
 
 
 
                                **    Alpinklassiker
     
Piccolo Lagazuoi (2.778 m) 
W-Wand „Blede alla riscossa“ VI+ (VI+ obl.)  
 
S. Cannarella, G. Rosada | September 2004 
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Länge 

345 m 
4 Std. 
 

Zustieg 

45 Min. 
Abstieg 
1.30 Std. 

Parkplatz 

Val Parola 
Passstraße 
 

Beste Zeit 

Mai – 
Oktober 
 

Hakenmaterial 

Stände: BH | ZH: BH 
Absicherbarkeit   
super / mäßig 

Gestein 

Dolomit 
Qualität 
super / mäßig 

Anforderung 

mittel / schwer 
 
 

 
Ausweichtour für Alpinfans, die gar keine anderen Ziele mehr 
haben und schon alles kennen. Zwar beginnt die Route mit zwei 
wirklich phantastischen Seillängen, doch in der Folge lässt sowohl 
die Felsqualität als auch die Absicherung immer weiter zu 
wünschen übrig. Bei berechtigtem Missfallen ist Abseilen aufgrund 
des Routenverlaufs und vielen losen Gerölls leider auch keine 
wirklich gute Option. Also Augen zu und durch! Bei mehreren 
Seilschaften besteht eine nicht zu vernachlässigende 
Steinschlaggefahr! Mit einigen zusätzlichen Bohrhaken im oberen 
Teil und objektiven Routeninformationen hätte man über die 
diversen Mängel vielleicht sogar besser hinwegsehen können.  
 
 
Absicherung   
Die ersten beiden Seillängen sind perfekt 
eingerichtet. Danach werden die Abstände oft 
zu weit und nicht immer können diese mit 
Friends oder Keilen verkürzt werden. Viele 
Stellen sind mit der Aussicht auf eine Bruch-
landung obligat zu klettern.    
 
Biwak   
An der Passtrasse möglich. Kein Wasser. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

| Gleich haben wir’s hinter uns... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfahrt   
Von Cortina oder Corvara zum Valparolapass. 
 
Zustieg 
In der Nähe des neuen Museums führt 
zunächst ein Pfad ansteigend in östliche 
Richtung. Bald darauf über sehr mobiles Geröll 
zum Wandfuß. Von dort noch etwa gut 100 m 
über Bänder nach links, zuletzt über Blockwerk 
(II) zum Einstieg unter den drei Wassersteifen 
(45 Min.). 
 
Einstieg   
Die erste Seillänge führt über den linken der 
drei markanten schwarzen Wasserstreifen.  
B.R. steht angeschrieben. 
 
Abstieg   
Vom Ausstieg über die Gipfelebene Richtung 
Seilbahnstation, bis nach etwa 200 Metern 
rechts ausgeschildert der alte Kriegssteig 
abzweigt. Über diesen in 1.30 Std. hinunter zur 
Straße.  
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